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Früher und heute 

1 Was war früher? Was ist heute? Schreiben Sie Sätze im Präteritum. 

 

1. Früher schrieb  ich viele Briefe. Heute schreibe ich meistens E-Mails. 

2. Vor einem Jahr      ich nur wenig Deutsch sprechen. Jetzt kann ich gut Deutsch 

sprechen. 

3. Ich      nur wenig. Heute verstehe ich sehr viel. 

4. Früher      ich in Madrid. Heute wohne ich in Frankfurt. 

5. In meiner Heimat      ich als Ingenieur. Hier arbeite ich jetzt bei der Post. 

6. Früher     es in Frankfurt wenige Straßencafés. Heute gibt es hier viele Straßencafés. 

7. Früher      sehr viele Autos in der Innenstadt. Heute fahren hier nicht mehr so viele 

Autos, sondern mehr Fahrräder. 

 

2 Das Märchen von Rotkäppchen. Lesen Sie den Anfang des Märchens und ergänzen Sie die 

Verben im Präteritum. Wenn Sie die Formen nicht kennen, schauen Sie in die Liste der 

unregelmäßigen Verben im Kursbuch (S. 190–194). 

Es war einmal ein kleines Mädchen. Es      (heißen) Rotkäppchen. Eines Tages 

     (schicken) die Mutter Rotkäppchen zu seiner Großmutter. Es     

(sollen) ihr Kuchen und Wein mitbringen. Die Mutter aber      (sagen) zu Rotkäppchen: 

„Pass auf, bleib auf dem Weg. Denn im Wald ist es sehr gefährlich.“  

Rotkäppchen      (haben) keine Angst und      (machen) sich auf den 

Weg. Im Wald     (treffen) Rotkäppchen den Wolf. Es      (wissen) nicht, dass 

der Wolf ein böses Tier war und      (erzählen) ihm, dass es auf dem Weg zur 

Großmutter war.  

Schnell      (laufen) der Wolf zum Haus der Großmutter,      (öffnen) die 

Tür,      (fressen) sie,     ihre Kleider    (anziehen) und      

(legen) sich in ihr Bett. Dann      (warten) er auf Rotkäppchen. 

Als Rotkäppchen beim Haus der Großmutter      (ankommen),     (sehen) es den 

Wolf im Bett liegen. Es      (denken) aber, dass das die Großmutter wäre. Es wunderte 

sich, wieso die Großmutter so große Ohren und einen so großen Mund      (haben). 

 „Ach Großmutter, was hast du für einen großen Mund?“      (fragen) es. – „Damit ich 

dich besser fressen kann!“     (rufen) der Wolf. Und so       (geschehen) 

es. Nachdem der Wolf das Mädchen gefressen hatte,     er     (einschlafen).  
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3 Früher war alles anders. Lange Sätze. Schreiben Sie die Sätze richtig. 

 

1. wenn – früher – man – wollte – haben – Informationen / man – in die Bibliothek – gehen – musste / 

weil – noch – es – gab – kein Internet / . 

  

  

 

2. wenn – man – wollte – telefonieren – unterwegs / man – suchen – eine Telefonzelle – musste / 

denn – es – noch – keine Handys – gab / .  

  

  

 

3. als – Kinder – waren – meine Eltern / sie – mit – Kohle – heizten – und – kochten – und – keine 

Waschmaschine – sie – hatten – auch. 

  

  

 

 

4 Präsens – Präteritum – Perfekt. Ergänzen Sie die Tabelle. 

 

leben   

 ließ  

  hat gewusst 

fahren   

 kam  

  hat gegeben 

sehen   

 half  

  hat gearbeitet 

denken   

 verstand  

  hat angefangen 
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Lösungen 

 

1 

1. konnte, 2. verstand, 3. wohnte, 4. arbeitete, 5. gab, 6. fuhren 

 

2 

Es war einmal ein kleines Mädchen. Es hieß Rotkäppchen. Eines Tages schickte die Mutter 

Rotkäppchen zu seiner Großmutter. Es sollte ihr Kuchen und Wein mitbringen. Die Mutter aber sagte 

zu Rotkäppchen: „Pass auf, bleib auf dem Weg. Denn im Wald ist es sehr gefährlich.“ Rotkäppchen 

hatte keine Angst und machte sich auf den Weg. Im Wald traf Rotkäppchen den Wolf. Es wusste 

nicht, dass der Wolf ein böses Tier war und erzählte ihm, dass es auf dem Weg zur Großmutter war. 

Schnell lief der Wolf zum Haus der Großmutter, öffnete die Tür, fraß sie, zog ihre Kleider an und legte 

sich ins Bett. Dann wartete er auf Rotkäppchen. 

Als Rotkäppchen beim Haus der Großmutter ankam, sah es den Wolf im Bett liegen. Es dachte aber, 

dass das die Großmutter wäre. Es wunderte sich, wieso die Großmutter so große Ohren und einen so 

großen Mund hatte. „Ach Großmutter, was hast du für einen großen Mund?“ fragte es. – „Damit ich 

dich besser fressen kann!“ rief der Wolf. Und so geschah es. Nachdem der Wolf das Mädchen 

gefressen hatte, schlief er ein.  

 

3 

1. Wenn man früher Informationen haben wollte, musste man in die Bibliothek gehen, weil es noch 
kein Internet gab.  

2. Wenn man unterwegs telefonieren wollte, musste man eine Telefonzelle suchen, denn es gab noch 
keine Handys. 

3. Als meine Eltern Kinder waren, heizten und kochten sie mit Kohle und sie hatten auch keine 
Waschmaschine. 

 

4 

leben lebte hat gelebt 

lassen ließ hat gelassen 

wissen wusste hat gewusst 

fahren fuhr ist gefahren 

kommen kam ist gekommen 

geben gab hat gegeben 

sehen sah hat gesehen 

helfen half hat geholfen 

arbeiten arbeitete hat gearbeitet 

denken dachte hat gedacht 

verstehen verstand hat verstanden 

anfangen fing an hat angefangen 

 


